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n R r 77äFreche Zumutung an die deutſche Polizei
Die neueſte Leiſtung des franzöſiſch belgiſchen Kriegsrats Ein Verzweiflungsſpiel mit der deutſchen Eiſenbahn Erpreſſerakte
gegen die Prwatwirtſchaft Ruſſiſche Jnkervention im Wilngabkommen Die Unverhältnismäßigteit der Wareupreiſe

Gegen den Meuchelmord
Zwei neue deutſche Proteſtnoten

Verlin 22 Februar Eig Drahtmeldung Der deutſche Ge
ſchäftsträger in Paris iſt angewieſen worden der franzöſiſchen
Regierung nachſtehende Note zu überſenden

Die deutſche Regierung erhält die Nachricht von neuen
Bluttaten franzöſiſcher Truppen im Ruhrgebiet
Am 17 Februar vormittags 1022 Uhr erſchienen fünf fran
zöſtſche Soldaten auf der Zeche Prinz Regent in Dortmund
um ſich Brennholz anzueignen Als die Belegſchaft ihnen den
Weg verſperrte und das Jechentor verriegelte holten ſie Ver
ſtärkang Dieſe ſprengte das Tor und ſchon mit dem Maſchinen
gewehr auf die deutſchen Arbeiter Der 15 jährige Ar
beiter Sieghardt wurde ſchwer verletzt und iſt als
bald geſtorben Der Arbeiter Schulz wurde durch Streif
ſchuß am Halfe verwändet Der RMarkenkontrolleur Berghueſer
wurde ver haftet Jn der Markenkontrolle wurden von fran
zöſtſchen Soldaten mit Revolverſchüſſen Jerſtörungen angerichtet
Die deutſche Regierung erhebt gegen dieſe Bluttalen und Ge
De Proteſt Sie behält vor volle Genugtuung zu
ordern

Weiter iſt der deutſche Geſchäftsträger in Paris angewieſen
worden der franzöſiſchen Regierung nachſtehende Note zu über
ſenden Die deutſche Regierung hat am 27 Januar bei der fran
zöſiſchen Regierung Proleſt erhoben weil der Arbeiter Drees in
Kirchende bei Hagen von franzöſiſchen Soldaten mit der Schuß
waffe ohne Veranlaſſung ſchwer verletzt worden iſt Die fran
zöſiſche Regierung hat dieſen Proteſt am 13 Februar dahin be
antwortet daß die franzöſiſche Wache pflichtgemäßauf eine
deutſche Zivilperſon geſchofſſen habe die trotz der vor
ſchriftsmäßigen Anrufe auf ſie zugegangen ſei Die Haltung der
Wache erſcheine ſchon deshalb gerechtferrigt weil in der Nähe der
Stelle wo die Zivilperſon verwundet wurde ein Revolver ge
funden worden ſei Dieſe Darſtellung entſpricht nicht den Tat
ſache n Nach den Feſtſtellungen der deutſchen Behörden iſt
Drees vielmehr von der Wache und einem hinzukommenden an
deren franzöſiſchen Soldaten unter Bedrohung mit dem Bajonett
am Betreten der Gaſtwirtſchaft von Fuchs in Kirchende gehrndert
und aufgefordert worden nach Hauſe zu gehen Als er dieſer Auf
forverung nachkam und den Heimweg einſchlug ſchoß die Wache
ohne Grund von hinten auf ihn Die Kugel die Drees getroffen
hat iſt am Geſäß eingedrungen und vorn am Unterleib aus
getreten Daß von hinten auf ihn geſchoſſen worden iſt ſteht hier
nach feſt Es iſt richtig daß am Morgen nach der Tat ein fran
zöſiſcher Offizier einen Revolver belgiſchen Urſprungs mit der Be
hauptung vorgewieſen hat daß die Waffe an dem Ort gefunden
worden ſei wo Drees verwundet wurde Dieſer Umſtand kann
aber das Verhalten der franzöſiſchen Wache ſchon deshalb nicht

rechtfertigen weil dieſe auch nach der franzöſiſchen Darſtellung

n Ueberdies iſtfeſtgeſtellt worden daß Drees nicht im Beſitze eines Revolver ge
weſen iſt Die deutſche Regierung hält unter dieſen Umſtänden
ihren Proteſt aufrecht

Ciferne Abwehr
h

werde eine eiſerne deutſche Abwehr finden

ſtärkſrer

haben
auptbehnmof wurde ein Werbebünro für arbeitsloſe Eiſen

or Schichtwechſel viele Arbeiter an die ihrer Empörun
as Verräterpack deutlich Ausdruck geben

em Werbebüro auf d
leicht den Zweck Es wird nicht lange dauern und in den fran

Neue Beweiſe des Widerſtandes im Einbruchsgebiet

Bochum 22 Februar Eig Drahtmeldung Hier hat
Jetzt in Arbeiterkreiſen eine ſille aber um fo beſtimmtere Feſtig

keit bei der Durchſührung des Ahwehekampſes Pratz gegriffen
Sogar Arbeiter die an ſieh auf ihre internationale Geſinnung
greogen Wert legten tragen in ihrem Herzen tiefen Groll über
die Vorfälle der letzten Wochen wie ſie bei den Kontributionen in
Gelſenkirchen beſonders kraß zutage traten Jn Koln faßte
eine Verſammlung der Gewerüſchaften deutſcher Reichsbeg ten
2 und der Cewertſchaft der techniſchen Ciſenbahnveamten eine Ent

hiegung in der erklärt wi d aller Gewalt allen Verhaſtungen
eſluafängen und Ausweiſungen zum Trotz werde die Eiſenbahn

beamtenſchaſft niemals bei einer fremden NRilitär
gewalt Dienſte verrichten Die Eiſenba nbeamtenſchaſt

werde nicht eher die Abwehr einiſtellen bis die fremden Truppen
das Einbruchsgebiet geräumt hätten Die fremde Gewalt

Dieſer Haltung die für die Heimat nur ein
Anſporn zum Vurchhalten ſein tann erſcheinen die fran

ſchen öerungsverſuche gerade u lächerlich Jn Düſſeldorf
dies Einbrecher folgenden Verſuch unternommen Am

ahner errichtet Der Erfolg iſt ſelbſtverſtändlich bei denjenigen
auf die ſie es abgeſehen haben gleich null weil anſtändig geſinnte
eutche Eiſenbahner es weit von der Hand weiſen den Franzoſen

erräterdienſte zu leiſten Was ſich auf dem Büro meldet iſt
o usſchließlich Geſinde l das früher aus dem Eiſenbahndienſt

abvengejagt wurde Vor dem Werbebüro ſammeln ſich namentlich
über

V tr Jntereſſant iſt daßranzöſiſche re dieſe Szenen und Anſammlungen vor
der Platte feſt halten Man errät

ſchen Blättern werden Bilder erſcheinen mit der Unterſchrift
lungen deutſcher arbeitswilliger Eiſenbahner vor dem

kanzöſiſchen Werbebüro in Düſſeldorf Deshalb iſt es gut ſchon
ule den wahren Zuſammenhang aufzudecken und die Bilder alss was ſie ind nämlich Werke der franzöſiſchen Lügenpro

zu kennzeichnen
Am Mittwoch früh ereignete ſich auf der Bahnſtrecke Höchſt Nies

e neue Bluttat Die in Nies ausſtelgenden reſte paſſtor
en den Fahrdamm auf dem ſich vor ihnen ein Maroklauner

befand Als der erſte der Reiſenden ein mehr als re Jahre
alter Herr an dem Soldaten vorbeigehen wollte hieb dieſer ohne
jede Veranlaſſung dem alten Herrn mit ſeinem Gewehrkaben
über den Kopf ſo daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach
und die Böſchung hinunterrollte wo ihm andere Reiſende zu
Hilfe kamen

Degonkie wütet weiker
Deutſche Polizei ſoll deutſche Miniſter feſtnehmen

Eſſen 22 Februar Eig Drahtmeldung General De
goutte hat einen Befehl erlaſſen nach dem den deutſchen
Miniſtern der Aufenthalt im Ruhrgebiet verboten iſt Die
Polizeiorgane ſind angewieſen die Miniſter ſobald ſie das Ruhr
gehiet betreten feſt zunehmen und den Militärgerich
ten der Beſatzungstruppen zuzuführen Falls das
nicht geſchieht werden die angedrohten Sanktionen nämlich die
Veſtrafung der betreffenden Städte und Ortſchaften durchgeführ
werden

Frankreich trampelt weiter auf den Trümmern des zerſtampf
ten Völkerrechtes herum Man iſt ſeit dem 11 Januar jede Woche
ein paarmal in die Lage verſetzt worden an dem Verſtand der
Herren in Paris zu zweifeln niemals aber waren ſolche Zweifel
wohl ſo berechtigt wie jetzt angeſichts des Befehls daß deutſche
Meniſter falls ſie ſich wieder im Ruhrgebiet zeigen von der deut
ſchen Polizei feſtgenommen werden ſollen Dieſer neueſte Ukas
des trefflichen Herrn Degoutte iſt erſtens eine Beleidigung der
deutſchen Polizel die der General anſcheinend als willenloſes
Werkzeug anzuſehen geneigt iſt obwohl ihn ihre Haltung doch

belehren könnte wertensallmählich eines Beſſeren eine ſtactsrechtlichhe Monſtenoſtidt die Veanrten eines Staates ſollen auf
ftemde Weiſung ihre höchſten Vorgeſetzten verhaften
driten saber die lächerlichſte Hanswurſtiade der franzöſiſchen Ee
ſchichte Denn das Degoutte mit ſeinem Befehl irgendwelche
Erfolge erzielt glaubt wohl nicht einmal Herr Poincare

Veues Vachgeben Englands
Wiederaufrollung der Frage der engliſchen Jone

Paris 22 Februar Eig Drahtmeldung Jn der Frage der
franzöſiſch helgſchen Traneporte hurch die engliſche Beſatzungszone
hat Poincare dem belgiſchen Miniſterpräſidenten eine Darſteltung
ver engliſch franzöſiſchen Verhandlungen gegeben
die jetzt in Köln ſtattfinden Er ſpench die Ueberzeugung aus
daß eine Einigung zwiſchen England und Frank
reich in kürzeſter Jeit zu ermarten ſei Jnfolgedeſſen wurde die
techniſche Seite dieſer Transzporte auf den über Koln laufenden
Eijenbahnſtreden eingehend geprüft Weiter wurden die Einzel
heiten einer zu ſchaffenden franzöfiſch belgiſchen Or
ganiſation bveſprochen die den Verkauf der Ruhr
erzeug niſſe im Falle eines lange andauernden Widerſtandes
für eigene Rechnung übernehmen würde um dadurch einen Druc
auf die Ruhrinduſtrie auszuüben Schliehlich wurde die
Frage der Abgaben und Steuern im Ruhrgebiet beſprochen weitere
Verhandlungen hierüber jedoch für eine bald zu erwartende Ju
ſammenkunft des belgiſchen Außenminiſters mit dem franzöſiſchen
J und Handelsminiſter aufgeſchoben Theunis iſt nach

rüſjel abgereiſt
Telcaſſe geſtorben

Nizza 22 Februar Eig Drahtmeldung Der frühere
franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé iſt plötzlich
genorben

Théophile Delcaſſe wurde am 1 März 1852 in Pamiers De
vartement Ariège geooren Er ſudierte Philoſophie und Literatur
und erregte ſchon Ene der 70er Jahre Aufſehen durch Artitel
über die auswärtige Politifk die er in der Republique
Francaiſe veröffentlichte m Jahre 1884 wurde er als oppor
tuniſtiſcher Kand dat in die Deputierienkammer gewählt wo er
leidenſchaftlich fur die Ausdreitung der Kolonien eintrat Als
am 29 Oktober 1898 Dupun an Stelle des über die Dreifus
Reviſion geſtürzten Miniſteriums Briſſon die Kabinettsbildung
übernahm erhielt Delcaſé das Portefeuille des Auswärti
gen das er erſt am 6 Juni 1905 wieder niederlegen mußte Jn
dieſen ſieben gen ſeiner Tätigkeit als Miniſter des Aeußeren
verfolgte Delcaſſs jene Ententepolitik die FrankreichEnglands Hilfe für den Krieg gegen Deutſchland ſicherte 1902
eſuchte Delcaſſs mit dem Präſidenten Loubet auf eine offizielle
inladung hin das Zarenpaar Delcaſſs verſtand es die an

ebahnte Annäherung an Jtalien zu verſtärten Präſidentoubet wurde bei einer Reiſe dorthin glänzend aufgenonimen
Unter dem neuen Miniſterium verfolgte Delcaſſs der auch von
Rouvier mit dem Porteſeuille des Auswärtigen betraut wurde
ſeine Politik gegen Deutſchland weiter Als nach Ablauf der
Amtsperiode Vallisres Raimond Poincaré zum Präſidenten
der Republik gewählt wurde lehnte Delcaſſé einen Eintritt in das
neue Kabinett Briand ab nahm aber dafür am 21 Februar 1919
den Botſchafterpoſten in Petersburg an elcaſſsTötigkeit in Petersburg war auf das Ziel gerichtet die Drei
eſtente nach Möglichkeit zu feſtigen und zu dem machtgebendſten

aktor in allen internationalen aen zu geſtalten Die Jähig
eit mit der z dieſes Ziel verfolgte wurde den ruſſiſchen Kreiſen

des öfteren unbequem und ſo erfolgte ſchon in den erſten Februar
tagen des Jahres 1944 Delcaſſés Rücktritt Er war bei
dieſer Gelegenheit Gegenſtand außergewöhnlicher Ehrungen Der
Zar verlieh ihm den Andreasorden eine ſonſt nur für Staats
oberhäupter beſtirnte Auszeſchnung Als nach Ausbruch des
Krieges Ende Auguſt 1914 Viviani ein Kabinett i ver
breiterter Baſis bildete übernahm Delcaſſs in dielem das Aus
wärtige Amt Jedoch legte im Oktober 1915 dieſes Amt

Der deuiſche Lollar
Goldanleihe und Publikum

Berlin 21 Februar Es iſt in Ausſicht ge
nommen die Goldanleihe mit einer jſechsprozentigen
Verzinſung auszurarten Man yofft daßz dieſer hohe
Zinsfuß zu anmen mit dem Giro der Reichsbank aus
reichen wird um den Erfolg der Anleche zu der
bürgen WVit der Auflegung der Anleige ſoll moglichit
ſofort alio mit dem 1 Bärz begonnen werden Der
usgabeturs beträgt 100 Prozent

Unſer volks wirtſchaftlicher Mitarbeiter hatte eine Unterredun
mit einem führenden deutſchen Finanzmann der von der Reg
rung häufig um Rat befragt wird De er Gewährsmann äußert
über die kommende innere Goldanleihe folgendes Die Oeffentlie
keit iſt durch die Antündigung der neuen dreijährigen Scha
anweiſungen über 50 Millionen Dollar merkwürdigerweiſe ſehr
überraſcht worden Man hatte offenbar vergeſſen daß die Vor
bereitungen zu dieſem Schritt ſchon lange ſchwebten und
Anleiheplan zu Anfang dieſes Jahres 1923 ziemlich weit gediehen
war Noch unter Dr Wirth hatte ſich die Regierung im Zufam
ſammenhang mit dem Erlaß der letzten Deviſenordnung durch
Kabinettsbe ſchluß auf die Ausgabe einer inneren Goldanleihe
feſtgelegt Zu Beginn des Januars ſollte der Schlag
Da kam der franzöoſiſch belgiſche Ruhreinfall und man ab
warten wie ſich die politiſche Lage geſtaltete Nun hat das
Reichsfinanzminiſterium geſagt was es will Die techniſchen
Einzelheiten der Anleihe werden durch die ſogenannte Haven
ſtein Kommiſſion in den nächſten Tagen jengenellt nämlich die
Verzinfung Rominalwert der Stücke in Dollars äußere Form
der Scheine ähnlich den Papier Jehntauſendern Ausgabetermin
Ausgabekurs ufw Dann hat das Publikum das Wort

Wie denkt dieſes über die neue Finanzoperation Wird es
da es nicht mit Papiergeld zahlen darf ſein Gold und ſeine Devi
ſen für die Anleihe hergeben Der deutſche Staatsbürger hat ja
im Kriege und erſt recht nachher ſchlechte Erfahrung mit der loya
len Erfüllung der Regierungsperordnungen gemacht Wer ſeine
Zwanzigmartſtüce zur Reichsbank trug und dafür Kriegsantethe
zeichnete wer die beſchlagnahmten Auslandsanleihen ablieferte
hatte große Verluſte während der Hamſterer von Goldſtück
enorme Gewinne erzielte Wer entgegen dem Kapitalfluchtgeſet
ſein Geld in Dollars anlegte wer beſchlagnahmte Auslands
papiere zurückhielt wer ſich gegen die Deviſenverordnung Deviſen
taufte der erzielte jedesmal beträchtliche Vorreile Jene Erfſgh
rungen haben in weiten Kreiſen ein großes Mißtrauen gegen alle
Regierungsmaßnahmen entfacht Wird man nun das Gold die
Dollars die Franken die Gulden leichten Herzens hergeben um
ein deutſches Goldpapier zu erwerben für das zwar die deutſche
Bankwelt haftet aber nur zur halben Summe der Ausgabe alſo
nur für 25 Millionen Dollars Das übrige liegt im Schoße des
deutſchen Schickſals Wird man nach Einführung dieſer neuen

rnmuß

e

Experimentier Goldwährung nicht unbeirrt weiter nach Möglich
teit nur ausländiſche Golddeviſen erwerben Exporterlöſe im
Ausland ſtehen laſſen Deviſen auf Vorrat kaufen gehamſterte
Deviſen mit derſelben Aengſtlichteit feſthalten wie gehamſtertes
Gold Die Antwort auf dieſe bangen Fragen hat die Reichsbank
mit ihrer Mark Stühungsattion gegeben Sie unterdrückt
die Beleihung der Deviſen ſie benutzte die plötzlich durch
den Ruhrkuieg hervorgerufene Geldknappheit um die Deviſen aus
ihren Verſteden hervorzuloden Sie verſetzte der Allmacht des
Dollars durch eigene Depviſenabgabe einen empfindlichen Stoß und
gab damit dem deutſchen Sparer der ſeine Werte retten will zu
verſtehen daß das Hell auf die Dauer nicht im Auslande und
nicht in der Kalaſtrophenhauſſe liegt Drei Tage hat die Reichs
bank mit ihrer Stützungsaktion pauſiert in Erwartung der Gold
anleihe Jetzt interveniert ſie wieder Gott ſei Dank wird jetzt
jeder ſprechen der nicht zur vaterlandsloſen Gilde der Deviſen
ſpekulation gehört

Die neu aufgenommene Jntervention hat den Zweck den
Appetit des Publikums für die deutſche Goldanleihe zu ſtärken
Ein weiteres Stärkungsmittel wird die Aufforderung an die
Jnduſtrie ſein mit ihren vorhandenen Deviſenbeſtänden einen
feſten Anleihepoſten zu übernehmen Dieſe Anregung ging von
der Bankwelt aus die mit ihrer Garantie in Höhe von 25 Mil
lionen Dollars wirklich genug getan zu haben glaubt Wie wird
ſich die deutſche Jnduſtrie verhalten Von einem ſolchen Opfer

denn das iſt es war ſchon einmal die Rede nämlich im
Herbſt 1921 als es ſich um die freiwillige Kredithilfe für die
Widerherſtellungszahlungen handelte Aber der Verluſt Ober
ſchleſiens die Ultimatumspolitik der Entente und die Ausſicht
auf immer neue Markentwertung ließen die Neigung zur Kredit
hilfe ſehr zuſammenſchrumpfen Hinzu kam ſpäter der Aerger
über die Deviſenverordnung und ihre Ausführungsbeſtimmungen

die ohne Anhörung induſtrieller Sachverſtändi
ger erlaſſen wurden Wenn die Regierung jene Verſäumniſſe
heure wieder gut macht indem ſie ſich mit der Jnduſtrie ver
ſtändigt wofür in der Perſon des Reichskanzlers Cuno ja volle
Gewähr gegeben iſt ſo wird der verzinsliche lombardfähige und
rediskontierbare deutſche Dollar ſein Glück beim Publikum
machen Wir haben allen Grund diesmal die Fahne der Haffnungenieder und zog ſich ins Pr a iieken zurüd zu dilenl



Intereſſant ſſt daß in dem Augenblick wo Deufſchland efne
innere Goldanleihe ankündige Frankreich eine Stützungsaktion
für den Franken plant

Paris 22 Februar Die franzöſiſche Regierung beabſichtigt
eine Stützungsaktion für den franzöſiſchen Franken einzuleiten
Gleichzeitig ſollen die bisher getätigten Markaufkäufe eingeſtellt
werden da franzöſiſche Wirtſchaftskreiſe hiergegen Einſpruch er
hoben haben

Rußland auf dem Plan
Eine nene Wendung im WilnaStreit

Helſingfors 22 Fehrnar Eigene Drahtmeldung
Tſchitſcherin hat an die pol niſche Regierung eine Note ge
richtet worin erklärt wird die Verwidlungen in der Wilnaſrage
beunruhigten die Sowjietregierung Gemäß demRigaer Vertrage vnterlägen alle Streitfragen zwiſchen Polen und
Litauen lediglich der Entſcheidung dieſer beiden Sigaten Die
Hinzuziehung einer dritten Partei zumal des ſogenannten
Völkerbundes der von Sowjetrußland nicht anerkannt ſei
widerſpreche dem Rigaer Vertrage demzufolge u a
die Feſtſetzung einer Demarkationskinie zwiſchen Polen und Litauen
nur auf Grund einer polniſchelitagutſchen Werſtändigung zuläſſig
ſei Die Sowjetregierung hege die Befürchtung daß der Verzicht
auf dieſes Prinzip den Frieden bedrohe und hoffe daß die polniſche
und die litouiſche Regierung den Streit in freundſchaftlicher Weiſe
ſchlichten würden Zum Schluß ſpricht die Note die Bereitſchaft
der Sowjetzegierung aus bei der Veilegung des entſtandenen
Konflitts mitzuwirken

Zweifellos wird das Auftreten Rußlands im Wilna Konflikt
mehr Eindruck machen als die ganze Aktion des Völkerbundes
Denn der Völkerbund iſt eine gänzlich imaglnäre Größze hinter
er Aote Tſchitſcherins aber ſteht Rußland und ſeine Armee
Es iſt intereſſant zu beobachten wie man in Paris die Vertegen
heit über das Eingreifen der Sowfelregierung in den nun ſchon
zwei Lahre währenden Wilna Streit hinter allen möglichen Zu
unftsbhantaſien zu verbergen ſucht Der Temps beiſpielsweiſe
ſieht in dieſer Note die angeblich von verſchiedenen Seiten unrich
tig interpretiert wurde den Anfang einer wirklichen Wieder
herſtellung des Friedens in Oſteuropa Litauen habe unbegrün
deterweiſe den Völkerbund angerufen und mit Unrecht habe es ſich
dabei auf die Rückſichten die es Rußland ſchuldig ſei berufen
Rußland zeige jetzt den richtigen Weg indem es in Ueber
einſtimmung mit dem Rigaer Friedensverlrag die Einigung über
die litauiſchen Grenzen den beteiligten Ländern ſelbſt überläßt
Nas möge Litauen ſich geſagt ſein laſſen Rußland das nach dem
Eindrucc den ſeine Note erweckt wirklich den Frieden wünmſcht tue
gut daran ſich nicht auf die beſtimmten litauiſchen Forderungen
jeſtzulegen ſondern die Skizzierung der neuen Grenze in der
Schwebe zu laſſen ſelbſt auf die Gefahr hin daß Polen die Eiſen
bahnſtrecke GrodnoWilna für ſich in Anſpruch nimmt Das Blatt
ſieht in der jetzigen Haltung Rußlands zu Litauen die Möglichkeit
einer Annäherung zwiſchen der Sowje l t regierung
und Frankreich Tſchitſcherin den man immer als einenHegner Frankreichs vingeſtellt habe erſcheint dem Temps für

eine Verſtändigung mit Paris keineswegs unbrauchbar Er müſſe
ſich nur ſo faßt das Blatt ſeine Anſichten zuſammen von deut
ſchen Einflüſſen frei machen Wie liebenswürdig der
Temps ſein kann wenn es gilt gegen Deutſchland zu hetzen

Polniſche Währung in Oſt Oberſchleſien

Warſchau 22 Februar Eigene Drahtmeldung Polen führtam 1 März die pol niſche arten in See e
ein und zwar neben der deutſchen Mark Der Kurs ſoll
alltäglich nach der Warſchauer und Danziger Börſe beſtimmt wer
den Die gänzliche Aufhebung der deutſchen Währung
geſchieht vertraglich am 1 November Jnzwiſchen ſollen
wegen der Einführuntung der Polenmark im Bahn und Voſtverkeßr
Verhandlungen mit erlin ſtattfinden

Farbige im Ruhrgebiet
Eſſen 22 Februar Eigene Drahtmeldung Jin Ruhrgekget

iſt das franzöſiſche Koloniglregiment 107 eingetrofſen in dem ſich
zahlreiche Farbige beſinden Das Regiment wurde auf
die Orte Werden Kupferdreh und Velbert verteilt
Jm Laufe des geſtrigen Tages brachen franzöſiſche Soldaten wie
der in verſchiedene Geſchäfte der Stadt ein und nahmen
gewaltſam Lehensmittel an ſich Es handelt ſich um Sol
daten Die in den ſtädtiſchen Krankenanſtalten untergebracht ſind
Die Plünderungen ſollen zum größten Teil darauf zurückzuführen
jein daß in der Lebensmittelverſorgung der Truppen augenölick
lich grohe Anregelmäßigkeiten herrſchen So wird ge
meildet daß die Soldasen in einem beſtimmten Eſſener Quactier
3 ganzen Sonntag über ohne Verpflegung geblieben
ſind f

Franz Skuck
Zu ſeinem 60 Geburtstag ge am 23 Februar 1923

Von Dr W A Krannhals Erfurt
Profeſſor Franz Stuck der hervorragende Münchener Künſtker

t am 23 Februar ſein 60 Lebensjahr vollendet iſt durch ſeine
ahlreichen phantaſtiſchen Gemölde und eigenartigen Porträts be

Hmt geworden Seine Hauptwerke
er Wächter des Paradieſes und Bacchantentanz ſind in vielen

eproduktionen verbreitet Ferner ſind ſeine reizvollen Faun
ilder ſehr populär geworden es ſind romantiſche Landſchäften

in Der S luſtige Waldteufel tummeln Auch als Bildhauer
hat Stuc Hervorragendes geſchaffen Seine Bronzefigur Der
Athlet iſt eine der beſten modernen Plaſtiken

So regiſtriert die geſchäftige Chronik eine Tatſache die in
en Kreiſen die dem Leben der Kunſt mit aufmerkſamen offenen
Augen folgen immerhin einer gewiſſen Beachtung wert erſcheint
Wenn Worte wie hervorragend und berühmt in unſerer
perlativiſtiſch veranlagten Zeit auch keinen beſonderen Markt
wert mehr haben ſo beanſpruchen doch meiſtens ihre Träger eine
nähere Beaugenſcheinigung zumal wenn ſie was anſcheinend
etwas Beſonderes geworden iſt ihren 60 Geburtstag begehen
Es gab Zeiten in denen des 70 Geburtstages und des
W jährigen faſt hätte ich geſagt Goethe in Ehcrfurcht vor

em Alter und ſeiner Weisheit gedacht wurde heute fangen wir
ſchon mit 50 an jubelnde Feſte zu feiern und der Berühmtheiten

tn als wären ſie längſt eingeſargt und gehörten der
Geſchichte an

zZJa aber wie iſt es denn Liegt nicht tatſächlich dieſen
früheren Jubiläen etwas zugrunde das ihnen einen Anſchein
von Berechtigung gibt Haben die Sechzigjährigen des vorigen

zhres nicht faſt alle ihren Ruhm hinter ſich Und geſeilt
ſich Hier nicht einer hinzu der nun faſt zwanzig Jahre ſchon von
dieſem Ruhme zehrt und der ſchon in Vergeſſenhelt zu ſintken ve
e er dem ſtrahlenden Diadem nicht neue Perlen einzufetzen
wußte
Und iſt doch erſt ein Sechzigjähriger Ein Menſch auf der
Höhe ſeines Schaffens Sehet aber Thoma Rohlfs Liebermann
Was dort oben in der geſchäftigen Chronik von Werten jerner
Hand ein ſäuberlich regiſtriert iſt entſtammt alles ſchon dem
18 Jahrhundert an deſſen Ende Otto Julius Biexbaum über den

e rreorDenen ſich

ron

Siebenunddreißig jährigen eine Monographie ſchrieb und ihmhuldigte n mutet uns zeit e telle dieſer n
graphie an ſie lautet Ob er ſich da er ja wohl ein Heide iſt
nach Art der Heiden vom Stamme Goethe Böcklin nicht vor dem

Der Krieg Die Sünde

m

Reichskag
Fortſehung der Haushaltdebatte

Der Reichstag iſt um eine Neuerung bereichert den
Abgeordneten bei ihrer Ankündigung große Heiterkeit gusgelköſt
hat es iſt ein ſogen Telegraphon aufgeſtellt das die Reden
der Abgeordneten nach Art eines Grammophons aufnimmt und
von dem ſie nach Bedarf beliebig abgehört werden können So
ſehr dieſe techniſche NReucerung zur Entlaſtung der häufig mit Recht
hedauerten PRarlamentsſtenographen begrüßt werden mag ſo er
ſchrecklich ſcheint die Androhung eines nochmaligen Anhörenmüſſens
der Porlamentsdebatten ſowohl dem pflichtgemäßen Beſucher des
Hauſes wie nach den Zurufen aus dem Plenum zu ſchließen den
Abgeordneten ſelbſt Man kann das beſonders angeſichts einer
Etatsdebatte verſtehen denn dieſe brachte auch am Mittwoch bei der
fortgeſetzten Beratung des Haushaſs für das Jnnenminiſterium
abgeſehen von neuem ſehr ernſtem Material über den Geſundheits
ſtand des deutſchen Volles in den Fraktionsreden eigentlich nur
ſehr beſcheidene Werte zutage

Präſident Loebe teilt zu Beginn der Mittwochſitzung mit daß auf
der Rednerlribüne zum erſten Male ein Fernſprechapparat ein ſoge
nanntes Telegraphon aufgeſtellt iſt durch das die Reden auf eine

Walze gebraächt von der ſie beliebig wieder entgegengenommen werden
können Heiterkeit und Zurnſe Einmal iſt wirklich genug Nach
Schluß der Sitzung können die Abgeordneten im ſtenographi en Bureau
ihre Reden ſelbſt gbhören Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt eine
Anfrage des Abg Dr Cremer D Vpt über das Verhalten t h ü
ringiſcher We hörden gegenüber Verbindungsſtudenten in Jena
Jn dieſer Anfrage heißt es Die Jenaiſche Burſchenſchaft veröffentlicht
folgende Tatſachen 1 Der Tod des Burgkeller Arminen Freydank
iſt bisher unaufgeklärt geblieben 2 Die Behörden des Freiſtgates
Thüringen haben bisher in keiner Weiſe dazu ellung genonmmen daß
Verbindungsſtudenten in Jena keinen polizeilichen Schutz
finden 3 Mitglieder farbentragender Verbindungen und Reichsaus
länder erhalten keinen Erlaß der Kollegienhonorare 4 Schwarzweiß
rote und ähnliche Abzeichen dürfen nicht getragen werden 5 Das
Tragen des Sowjetſternes iſt nicht verboten Die Verüffeni
lichung ſchließt mit den Worren Jn Thüringen herrſche nicht Recht und
Ordnung ſondern Klaſſenkampf obwohl die Regierung die Volks
mehrheit nicht mehr hin er ſich hat Dr Cremer fragt an ob der Reichs
regierung dieſe Vorfälle bekannt ſeien Ein Regierungsvertreter erklärt
daß ein Bericht der thüringiſchen Regierung noch nicht eingegangen ſei
Die

zweite Leſung des Reichshaushalts

fortgeſetzt beim Reichsgeſundheitsamt Abg
Vp greift zurück auf die erſchütternden Zahlen die

der Präſident des Reichsgeſundheitsam s mitgeteilt habe Hier drohe
der Untergang eines Kulturvolkes im Herzen Europas
Aehnliches finde man nur im grauen Altertum wenn man an Babylon
und Ninive denke Die geſundheitlichen Zuſtände in Deutſchland könnten
nicht ſchwarz genug geſchildert werden Es fehle nicht nur an Nahrung
ſondern auch an Wäſche und Kleidung Jnfolge des Kohlenmangels
mehrten ſich die Erkäl ungskrankheiten und die Todesfälle Die Unter
ernährung mindere natürlich auch die Arbeitsluſt Weil Deutſchland das
Land der Organiſation iſt geht dieſes Verſinken allerdings langſam
unter dem äunßeren Anſchein der Blüte vor ſich Das Verliner Panl
Gerhard Stift hat ſeine Säuglingseinrichtung nach Aegypten verkaufen
müſſen Der Redner hofft auf baldige Vorlegung eines Kranken
Wochen und Säuglingspflegegeſetzes Präſident des Reichsgeſundheits
amtes Bumm Die Erfetzung der Krankenhausleiſtungen durch Geld
abfindung werde im Reichsarbeitsminiſterium geprüft Ueber vie Prü
fung des Pflegeperfonals ſtehe eine Einigung der Länder bevor Die
Belehrung des Volles ſei außerordentlich wichlig das Amt arbeite auch
in dieſer Rich ung z V durch zahlloſe Merkölätter Reichsgeſetzliche
Regelung verſchiedener Materien ſcheitere an dem Widerſtand der Länder
Jn die Oeffenilichleit könne das Reichsgeſundheilsamt nur treten wenn
ſeine Organiſation aus ebaut werde vis jetzt ſei das Amt nur Be
ratungsſtelle für Behörden geweſen Uebrigens lehnten die Zeitungendie Aufnahme größerer Artikel wegen Papiermangels ab Se
heimrat Hange teilt mit daß das Tuberkuloſegeſetz fertig ſei man
warte nur noch eine Einigung der Länder über bie Koſten ab Auch
ein Aporhekengeſetz ſtehe in Ausſicht Abg Brüninghaus D Vpt
einpfiehlt eine Eniſchließung in der die Reichsregierung aufgefordert
wird die

wird darauf
Streiter D

Einrichtungen der ſächſiſchen Landesvolizei
zu konitrollieren Einſetzung der Regierungskommiſſare hat dieLeindespolizei im Widerſpruch mit den Rich linien des Reiches pofſitiſiert
Als Herr Lipinski ſprach mußte man den Eindruck haben Dies Kind
kein Engel iſt ſo rein Heiterkeit Als das miniſterielle Siebengeſtirn
ſeine ro en Strahlen über Sachſen aufgehen ließ hatte es den Anſchein
als ob jetzt eitel Wonne herrſchen würde Unruhe links Herr Lipins i
hat auch die Zuſtände in Sachſen hier nicht beſtritten Sachſen iſt das
Land der Unfreiheit Lachen Tinks Das hat ſeine Rückwirkungen
auch auf wirtſchaftlichem Gebiet Widerſpruch links Wiſſen Sie nich s
von dem Steigen der Arbeitsloſigkeit Erneuter Widerſpruch links
Die Beamten ſollen immer mehr politiſiert werden und wer ſich nicht
fügt wird drangſaliert Dagegen müſſen die bürgerlichen Parteien aufs
energiſchſte proteſtieren Lebhafſe Zuſtimmung rech Die Schutz
polizei ſoll zur Schuhtruppe des Proletarig s gemacht werden Die
Zechenbeſitzer von Riederlohnitz haben davor gewarnt die Autorität
namentlich der Arbeitgeber weiter hrraozuwürdigen Die Förderung
werde darunter Keiden Die Unternehmer haben recht behalten Die
ſächſiſchen Bergarbeiter haben faſt durchweg infolge der J
jedes Ueberſchichtenab kommen anläßlich der e
ſetzung des Ruhrgebietes abgelehnt Lebh Hört hörtrechts Unruhe links Die ſächſiſchen Bergleute ſind alſo ihren Brüdern
an der Ruhr in den Rücken gefallen Großer Lärm links Jch ſage
nicht daß der einzelne Arbeiter ſchuld iſt Dieſe ganzen Zuſtände ſtehen

Die

j monatiger Ansbildung das Referendarexamen beſtehen

findet zu den Herren Hitler L

mit der Desorganſſation der ſächſiſchen Landesporizel im Zuſammenhang
und Miniſter Lipirs i hat die Verhältniſſe in einem ganz ſchiefen Licht
dargeſtellt Er ſollte froh ſein durch eine Nachprüfung des Reiches ine
Rechtfertigung vor dein ganzen Volke zu finden Geradezu lächerlich iſt
die Vehauptung die ſachſiſchen Polizeibeam en könnten h

Heiter
keit rechts Der Redner ſpricht den Schupobeamten des Ruhr
gebietes Dank und Anerkennung aus und ſchließt mit der H
nung daß man dasſelbe bald auch von der ſächſiſchen Schupo ſagen kann

RegierungsAbg Meier Zwickau Soz verteidigt die ſächſiſchen
maßnahmen Das Ueberſchich enabkommen ſei nicht allgemein abgelehnt
worden im Zwickauer Bezirk z B nur mit einer Stimme Mehrheit
Jn Sachſen ſei auch nicht der Export un egangen ſondern nur der
Jnlandsumſagtz Abg Dr Barth Chemnitz Dn ſtellt feſt daß er
bei den bolſchewiſtiſchen Unruhen die Polizei habe um Schutz bittenmüſſen weil er ſich ſonſt ſeiner ne begeben hätte

öl lein Komm Vertagung und vd Beſchlu ſarigteit des Hauſes D
cht beſchlußfähi

Um 6 Uhr beamntragt Abg
zweifelt vor der Abſtimmung c
Präſidium muß feſtſtellen daß das Haus n
iſt Die Sitzung wird daher ab gebrochen

Aus dem preußiſchen Landkag
Berlin 21 Februar
dem geſtrigen Sturm

unächſt legte Präſident
Jm Preußiſchen Landtag ſcheint na

wieder etwas Ruhe eingekehrt zu ſeinLeinert Verwahrung ein gegen die Verhaftung des Polizei
präſidenten von Gelſenkirchen Stie leer der als preußiſcher
geordneter den ZJentrumspartei angehört ſowie wegen derhandlung des Abgeordneten Häni die ja die Oeffentlichkeit
ſchon ausgiebig beſchäftigt hat Die Franzoſen hätten in ihrer
Willkür nicht einmal vor der Abgeordnetenimmunit t
Halt gemacht die ſonſt in der ganzen Welt reſpektiert werde Bei
der Fortigtung der Beratung üher den wieszunächſt Juſtizminiſter Am Zehnhoff die Angriffe des ſozial
demokratiſchen Redners Heilmann als ſam größten Teil unbe
rechtigt zurück Beionders unzutreffend ſei der Vorwurf Jüſtiz
beamte erlitten weren ihrer politiſchen Geſinnung Nach
teil in der Beförderung Der Miniſter ſchloß mit einem mit ſeh
haftem Veifall au genommenen Dank an die Beamten ſeines
ſorts die als gufrechte Männer im neubeſetzten Gebiet vorbil och
ihres Amtes walten Darauf wurde die allgemeine Ausſprache
zum vorliegenden Haushalt fortgeſetzt Für das Zentrum ſprachder Abgeordnete Göbel für die Deutſchnationalen Dr Seel
mann für die Deutſche Volkspartei Eichhoff Alle drei Män
ner von Fach Sie wieſen wie es ſchon der Miniſter geran hotte
die Angriffe des Sozialdemokraten Heilwann über die einſettige
politiſche Einſtellung der Richter und über die von ihnen auf
GErund dieſer Einſtellung geübte Klaſſenjuſtiz als unberech
tigt zurück Jm übrigen ſprach man über die kleine ureform die eine Entlaſtung der Richter gebracht hat und non
weiter hrinen ſoll dadurch daß Juſtizſekretäre noch mehr zu Ze
wiſſen richterlichen Geſchäften hinzugeſogen werden Von den
Deutſchnationalen und der Deutſchen Voltspartei wurde vor allem
auch Aufhebung der Schutzgeſetze für die Repuhlik
verlangt mit der Vegründung daß ja ſelbſt die äußerſte Rechte den
Kamuf um die Staatsform zurzeit zurückgeſtellt hahe Der Komm
muniſt Kilian ſagte ſein übliches Sprüchlein über die Aus
wüchſe des Kapitalismus her die ſich auch im Juſtizweſen zeigen
ſollen Darauf legte der Abgeordnete Dr Höpke Aſchojf ſeine
Auffaſſung vom demolratiſchen Standpunkt aus dar Er bekämpfte
insbeſondere das Verlangen nach Aufhebung des Schungeſetzes für
die Nepublik Gerade die Dinge im Ruhrrepier ſprächen deutlich
gegen elnen ſolchen Schritt Zum Schluß ſprach für die Wirt
ſchaſtspartei der Abgeordnete Dr Bredt er bezeichnete eine gut
Aushbildung der Richter für die beſte Gewähr einer guten Recnes
pflege

Wühlarbeit w der die Cinheilsfronk
Der volksparteiliche Abg Geisler der ſchon früher einmar

auf dem gleichen Gebiete von ſich reden mach e hat ſich an die
Spitze einer neuen ertrem nationaliſtiſchen Organiſation gerrängt
Die unter dem Vorwand den Kampf gegen Frankreich zu kogmzen
trieren in Wirklichkeit eine überaus törichte und was erheolich
ſchlimmer iſt eine überaus gefährliche innerpolitiſche Agitation
reibt mit dem Ziele die Sozialdemokratie zu befehden Wer ſich
über das Bedenkliche einer ſolchen Treiberei nicht aus primitirſter

o

eigener Anſchauung klar zu werden vermöchte den müßte die ſcharfe
und erregte Polemik belehren mit der am geſtrigen Mittwoch
der Vorwärts das Treiben Geislers ſeiner Hintermänner und
Geldgeber an das Licht einer breiteren Oeffentlichkeit zinht und
dagegen Stellung nimmt Gerade in dieſer Zeit Geſchmack an partei politiſcher Wühlarbeit zu fin
den zeugt von einem Mangel an Verantwortlich
keitsbewußtſein um den man wahrlich niemanden zu Le
neiden braucht Es iſt daher erfreulich daß die von dem Vor
wärts aufgeworfene Frage nach dem Urteil der Deutſchen
Volkspartei über das Treiben ihres Mitgliedes Geisler von
der volksparteilichen Reichstagsfraktion bereits im voraus durch
aus eindenutig geantwortet worden iſt Die volksparteiliche
Reichstagsfraktion hat ſich nämlich ſobald ſie von der neun
Aktivität Geislers erfuhr in einer beſonderen Sitzung damit be
ſchäſtigt ſie hat einſtimmig das Treiben Geislers mißbilligt
und es iſt ein Verfahren gegen ihn auf Ausſchluß aus der Fraktiot
und der Parlei eingeleitet worden Dieſes Verfahren wird
hoffentlich ohne Verzögerung durchgeführt und Herrn Geisler der
Weg dahin gewieſen wo er ſich in gleichgeſinnter Geſellſchaft he

Lulle v Graefe und Genoſſen
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Neide der Götter fürchtet War das nicht ein böſes Omen was
aus jenen blamäb en Reden im Deutſchen Reichstage heraus
tönte Ein Scherbengericht das ſein Glück in Scherben ſchlug
Bierbaum lebte damals der Zuverſicht daß Stuck auf ſeinem
Wege verharren wird Er ſchließt ſeine Monographie mit den
Worten Er ſteht in der rollen Kraft ſeiner Caben und wir
ſind gewiß daß die Zeit ſeiner Reife noch längſt nicht vor
über iſt

Bierbaum täuſchte ſich Die Jahre des neuen Jahrhunderts
haben nichts mehr gebracht was Stucks Ruhm vertieft ihn mit
neuem Glanze erhellt hätte ſie haben ihn vielleicht durch die
vielen Neprodurtionen verbreitert aber auch ſeinen Werlen die

Eindrucksfähigkeit genommen die ſie auf ein früheres Jahrzehnt
hatten Liegt es an der Zeft liegt es an den Werken Haben
wir den Sinn für die Schönheit Stuckſcher Kunſt verlaren
die Bierbaum ſo dithyrambiſch heſingt Jch glaube nicht Wir
haben nur den Abſtand von ihr gewonnen haben ſehen ge
lernt und rergleichen gelernt haben gewogen und gewogen
und zu leicht beſfunden Ja zu leicht Das gerade was
Stuck den ſchnellen Erfeolg den faſt müheloſen Sieg beſcherte hatihm auch die Kraft die Tiefe genommen S alin und
Marses denen er weſensverwandt iſt und deren Motive er
in Phantaſie und maleriſcher Technik durchdringt haben einen
ſchweren Stand gehabt gegenüber dem jungen mit der ganzen
Wucht des Cäſarenwahns auftretenden Dogma des Naturalis
j mus Stuck fand den Weg geebneter er ging ihn leichter und
das Problem war ihm weniger ein Stoff mit dem es zu ringen
galt als ein reizvolles Spiel das er in genialem Schönheits
drange und in farbenfroher Geſtaltungskraft ſpielte Seinen
Werken ſehlt die heitere Hoheit Böcklins die dringende Kraft
die mit dem Stoffe ringende Tiefe Marses ihnen fehlt jene
Wucht jene unmittelbare Klarheit und Ruhe die dieſe veiden
Eroßen beſeelt Seine Werke ſind wie der Baum der Erkennt s
ſind in Früchten und Menſchen lieblich anzuſchauen und gut da
von zu eſſen

Unzweifelhaft ſteckte in ihm eine weit über das Gewöhnliche
inauegehende Geſtaltungskraft eine nicht unedle Sehnſucht nach
chönheit ein feines Eefühl für zeichneriſche und farbliche

Wertung ein geſchulter Blick für das Reizvolle und Wirkuggs
volle Aber für die Eröße für die Wucht für die Tragik hatte
er keinen Sinn ihnen gegenüber blieb er ohnmächtig ein reiz
voller Geſtalter aber kein Bildner der wie Prometheus perſ
kann Hier ſitze ich ſrm Menſchen nach meinem Bilde Ern
Geſchlecht das mir gleich ſet Zu leiden zu weinen Zu genießen
und zu freuen ſich Und dein nicht zu achten wie ich

rke wie Lucifer Sphinx ja ſelbſt der Krieg zeigendieſe Uire men en ſener ecitt

Beautiful indeed ſagt die engliſche Galerie Miß wenn ſie nicht
wie jener deutſche Reichstag Shoking ſagt aber auch in der
Behandlung des Erotiſchen bleibt Stuck in einer gewiſſen Ge
danenarmut nicht Phantaſtearmut ſtecken Seine Sünde
Sinnlichteit Verſuchung ſeine Nymphen und Faune ſind tat

ſächlich doch Modelle denen Bocksfüße angelegt und Nymphen
ſchleier umgehöngt worden ſind Jn farbenfreudigſten und in den
Einzelheiten oft genial komponierter Weiſe geſtaltet ſich ihm attes
zur Dekoration er war vielleicht der dekorativſte Künſtler
aber er hat den Wer nicht weiter geſunden über ihn fort und
hinaus wuchs der Münchener Leo Putz der gleichſam das Erbe
antrat und heute weder ſelbſt ſchon in die zweite Linie rückt
Jſt es der Menſch oder iſt es die Zeit daß wir ſo beſcheiden ge
worden ſind Oder iſt es nur eine gewiſſe Feigheit und Hilf
loſigkeit der Autorität gegenülber z

Alles in allem Stuck war Er war ein großer dekorativer
Künſtler mit heißem Herzen für die Schönheit den Prunk der
Farbe und die Süße der Welt Er war und iſt nicht mehr

Geörg Hirſa feld Feier in Nürnberg Die in ihrer erſten
Spielzeit ſtehenden literäriſch geleiteten Kammerſpiele Nücn
berg Fürth veranſtalteten am 50 Eeburtstag Georg Hiſchfelds
eine Feier Nachdem Direktor Dr Meyer des Dichters Leben
und Schaffen in tinappen Umriſſen aufgezeigt hatte ging ſein
Hauptwerk Die Mütter in Szene Das Werk riß vor allem in
folge der ganz ausgezeichneten Darſtellung der Marie Weil durch
Grete Kiſear das dichtbeſetzte Haus mit Grete Kaiſer hatte an
derſelben Bühne als Stine Bos in Engels Ueber den Waſſern
und in Wedekinds Tod und Teufel in den vorhergehenden Wochen
mit ungemeinem Erfol aſtiertUraufführung in Eiſenach Das von dem unlängſt ver
ſtorbenen Eiſenacher Dramendichter Paul Friedr Schröder
vollendete Kleiſtſche Bühnenfragment Robert Euiskard erzielte
bei ſeiner von der Volksbühne am Eiſenacher Stadttheater ver
anſtalteten Erſtaufführung einen gewlatig packenden liefen Ein
druck Jn guter Ditktion bilderreicher Sprache und trefflicher
Charakteriſierung geſtaltet der Dichter das bedeutſame Fragment
z einer erſchütternden Tragödie der vor den Toren von Byzanz
iegenden von Not Peſt Verrat und Eigennutz geſchwächten Nor

männer Durch die Einnahme der Stadt wollen ſie ihren Welt
machtstraum verwirklichen und im Fieberwahn der Peſt ſieht ihr
Herzog bereits die r auf dem Haupt Durch den Perröt
des Normannenprinzen Abälard aber ſitz ingt der klug er
dachte Plan und daß Normannenvolk erledet einen entſehlichen
nern Jn der Darſtellung verhalfen vor allem

e e n t nen ba eene dem enwirklamen Stück zu nach
haltigſter Wirkung
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Neues vom Tage
Abpneiponen vor Aia aken

Jn Millionen Plakaten und Flugblätter ſuchen die Franzoſen
die überſallene Ruhrberölkerung zu überreden ſich den doch gar
nicht bös geme nten Abſichten der Franzoſen nicht ſo hart zu wider
etzen Daß es ſoweit habe kommen müſſen daran ſeien die bös
willioen deutſchen Kapitaliſten und die kapital ſche
deutſche Regierung ſchuld Eines Morgens nun klebt auf all den
Plalaten in Stadt und Land ein kleiner Zettel Alles Schwin
del Darob gewaltige Empörung aller Ortskommandanten und
Meldungen an das Kriegshauptquartier in Eſſen über dieſe neueſte
deutſche Verfehlung Von Eſſen kommt der Befehl für die ganze
Armee Die heimtückiſchen deutſchen Ueberklebzettelchen Alles
Schwindel abmachen und die Plokate bewachen laſſen Von
nun an ſah die Ruhrbevölkerung die Soldaten ausgeſchwärmt auf
die Straßen gehen und mit Taſchenmeſſer und Bajonett die kleinen
Zettelchen abkratzen Vor jeder Litfaßſäule an jeder plakat
beklebten Maverecke aber ſteht jetzt mit aufgepflanztem Bajonett
ein ,Poilu Die franzöſiſche Armee im Ruhrgebiet hat eine Be
ſchäftigung Wie wir erfahren ſollen die franzöſiſchen Plakate
nun auch des nachts bewacht werden da die verruchten Deutſchen
in der Dunkelheit immer wieder darauf kleben Alles Schwindel
Nachts ſoll aber ein Doppelpoſten geſtellt werden und ſt äſn
dige Patrouillen ſollen gehen zur Sicherheit dieſer Doppel
voſten gegen hinterliſtige Ueberfälle Außerdem ſollen Ueber
fallkommandos mit Panzerautos in ſtändiger Alarm
hereitſchaft gehalten werden Das ſchlechte Gewiſſen erzeugt Angſt

Zeilergebnis der landwirtichgftlichen Ruhrſpende Die Preſſe
abteilung des Reichsausſchuſſes der deutſchen Landwirtſchaft teilt
mit Von der landwertſchaftlichen Verteilungsſtelle Minden wur
den vom 11 bis 17 Februar dem Ruhrgebiet über 300 Wagen
ladungen von Liebesgaben aus der deutſchen Landwirtſchaft zu
geleitet Tabei konnten zahlenmäßig feſtgeſtellt werden 51 000
Zentner Kartoffeln 17000 Zentner Brotgetreide 2000 Zentner
Mehl 162 Zentner Butter Schmalz Speck und Fleiſchwaren 270
Kiſten Käſe und 40 Zentner Emmentaler 400 Zentner Zucker
110 Stück Lebendpieh außerdem 4 Waggons mit Schlochtvieh
Rinder Schweine Hammel Vielen Kartoffel und Getreide

ſendungen waren noch Fett und Fleiſchwaren beigegehen ebenſo
kondenſterte Milch Eier Reis Teigwaren Jm ganzen ſind durch
die Vermittlungsſtelle Minden bisher 700 Wagenladungen in das
Ruhrgebiet veſfördert worden

Raub eines Schillerdeninals Aus Stendal wird gemeldet
Aus dem Bürgerpark in Stendal haben unbekannte Diebe das
Bronzedenkmal Schillers das anläßlich des 100 Todestages des
Dichters im Lahre 1905 errichtet worden iſt geſtohlen Man
nimmt an daß ſie die wertvolle Großbüſte zerſchlagen und n a d
Berlin geſſchafit haben Der Stendaler Magiſtrat bege
ſichtigt jetzt alle aus wertpollem Material Leſtehenden Denkmäler
der Stadt vorläufig in ſichere Verwahrung zu nehmen

Bonkott franzöſiſcher Weine Die Geſchäftsſtelle der deut
ſchen Weinhandelsver,bände hat beſchloſſen ſolangeder Einbruch der Franzoſen ins Ruhrgebiet andauert keine
franzöſiſchen Weine Branntweine Schaumweine und Spirituoſen zu handeln und von jedem Ankauf
Abſtand zu nehmen Die der Geſchäftsſtelle der deutſchen Wein
handelsverbänee angeſchloſſenen Firmen welche dieſen VBontott
durchbrechen ſonten iollen der Geſchäftsſtelle zur öffentlichen
Brandmarkung vekanntgegeben werden

Broßffener in Stettin Aus Stettin wird unterm 22 gemeldet
m Laufe des geſtrigen Vormittags brach in der Stettiner
Papier und Pappen fabrik es in der Altdammſtrein Großfeuer aus das eine Reihe großer Lagerſchupnen einen
Teil der Roh materialien und einige Eiſendahnwaggons die mit
Lumpen und Papier gefülit waren vernichtete Die Entſtehungs
urſache iſt noch unbekannt Geſtärkt wurde das Feuer durch den
ſtarken Win d der in zehn Minuten ein großes Flammenmeer
zuſtande brachte Als Glücksumſtand kann betrachtet werden daß
der Wind die Flammen auf freies Gelände trieb ſo daß die
eigentlichen Fabrikgebäude unverſehrt blieben Der Schaden iſt
im Augenblick noch nicht zu überfehen geht aber nach Jnfor

in viele Millionen die zum Teil durch Verſicherung
gedegt ſind

24 996 Mark Tagelohn Aus Danzig wird gemeldet Nach
dem der Larifvertrag zwiſchen den Kafenarbeitern und deren Ar
beitgebern abgelgufen war verlangten die erneren einen hun
deriprozentigen 3uſchlag zu dem bisherigen Tagelohn
von 18 000 Mark Die Arbeitgeber boten zunächſt 22 000 Mark
und nach längeren Verhandlungen kam eine Einigung auf 24 000
Alart Tagelohn zuſtande Sonntagsarbeit wird mit 7500 Mari
die Stunde entlohnt Außerdem wurde das Stiefelgeld auf
1300 Mark für den Tag erhöht
Schiffszuſammenſtoß Am Diens ag vormittag ſtieß zehn Kilometer
ſüdlich von Vergen der dentſche Erzdampfer Weſtfalen der in der
engen Fahrſtraße nicht ausweichen konnte mit einem Fiſcherfahr
zeug zuſamnen und beſchädig e es fo ſtark daß es ſogleich unter
ging Elf Mann der Beſatzung des Fiſcherfahrzengs ertranken acht
wurden gerettet Die Weſefalen iſt mit den Geretteten in Bergen ein
gelaufen Das Schiff bleibt bis zum Seeverhör in Bergen

Das Haus ar dem Beege
Roman von Fritz Gantzer
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An dieſem Abende las er ihr nicht vor Es war überhaupt
das erſtemal ſeit dem Einzuge in das Haus auf dem Berge daß
ſe einen Abend getrennt verlebten

Sie hatten geglaubt einer vor dem anderen ſo etwas wie
Entſchuldigungen vorbringen zu müſſen um das auf beiden
Seiten heimlich vorgenommene Alleinfeln zu rechtfertigen

Sie war ſeinem ſtillen Wunſche entgegengekommen als ſie
nach dem Abendeſſen Abſpannung und Müdigkeit vorgeſchützt nd
ihm geſagt hatte daß ſie allein ſein möchte

Und er hatte erwidert daß es ihm recht fei wenn ſie ſich
zurückzuziehen wünſche da er einige wichtige BriefBriefe au ketben
müſſe Er rate ihr bald zu Bett zu gehen Der Schlaf vrächte
alles wieder ins Lot Und er hatte ihr gleiche gute Nacht ge
wünfcht

Der mürriſche Wind vom Mittag der ihnen das Heimgelett
gegeben war einem zornig tobenden Nachtſturm gewichen Er
ſtieß an das Haus umſuhr es heulend und warf von Zeit zu
Zeit wirbelnd trommelnde Regenſchauer gegen die geſchloſſenen
GFenſterläden

Konrad ſaß in ſeinem Zimmer vor dem Schreibtiſch und
lauſchte den nächtlichen Jrrfahrern Er hatte zwar Schreibpapter
vor ſich ausgebreitet und den r ten Gänſekiel mit dem er
aus alter Gewohnheit noch zu ſchreiden pflegte danehen geleet
aber er traf keine Anſtalten ihn zu benutzen obwohl das Tinten
faß ſeinen Mund ſchon lange wartend ſperrte Von den wichtigen
Briefen war noch lein einziger geſchrieben

Was wollte er überhaupt Was hatte ihn dazu getrieben
die Einſamkeit zu ſuchen Sicher nicht die Abſicht Vriefe zu
zhreiben Das war doch nur Vorwand geweſon um dem Zu
jammenſein mit ſeiner Frau zu entrinnen

Er ſtützte den Kopf in die Hand und ſtarrte träumeriſch in
das Lampenlicht War es ſchon ſo weit daß er die Geſellſchaft
ſeiner jungen Frau floh Ach nein das war doch im Crnuſt nicht
anzunehmen das war ſicht wahr Konnte unmöglich wahr iein
er liebte Mariganne doch

tun war ihm unumſtößlich gewiß Darauf hätte er ſchwören
en

Freilich der Vorgang auf dem Markte zu Jflingen heute
2ormittag machte ſich breit das Gegenteil vermuten zu laſſen

enn ſo wie er es getan bebandelte ein Mann die Frau die erlieb hatie nicht

a

durch ſchwere Fuhrwerke ſtark mitgenommen iſt

Ein deutſcher Dampfer in Secnot Die Funkenſtalion ECuhereogtes
meldet Der deuiſche Dampfer Otto Fiſcher befindet ſich 90 Meilen
nördlich von Kap Vilane in ſinkendem Zuſtande Jwei Dampfer
ſind zur Hilfeleiſtung unterwegs Das nächſte chiſff iſt noch Meilen
von Otto Fi cher entfernt

Vereiteltes Bombenottentat in Budapeſt Drahtneldung
Am 21 Februar wurden dem Chefredakteur Mikos und dem RA
geordneten der Nationglverſammlung Raffy Pakete
die wie ſich herausſtellte Bomben enthieltenn Di
ſucht energiſch nach den Tätern

Tom Landar beiter zum Fürſten
Jn Berlin hat es ein angeblicher Fürſt Sapieha fertig

gebracht in kurzer Zeit ein einziges Berliner Haus
von dem ihm kein Stein gehörte dreimal nach allen Regeln des
Rechtes zu verkaufen und dafür mehrere Millionen einzuſtecken
Bei dieſen Transaktionen nannte er ſich aber noch nicht Fürſt
Sapieha ſondern Noch mann und gab ſich für den Neffen eines
gewiſſen Nochmann aus Lublin aus Als angeblicher Bevollmäch
tigter des Eigentümers eines Hauſes in der VBraunsberger Straße
ſuchte und fand er zahlungsfähige Leute die ſich entſchloſſen das
Grundſtück zu erwerben Mit jedem ging er zu einem anderen
Rotar wies ſich durch Schriftſtücke genügend aus und verkaufte
das Hausgrundſrück gegen Zahlung von einer Million in bar und
eines Schecks in gleicher Höhe Alles ſchien in beſter Ordnung zu
ſein auch die Käufer waren mit dem Geſchäft zufrieden Nur auf
dem Grundbuchamt klappte es nicht als man an die Um
ſchreibungen ging Hier ſtellte ſich heraus daß drei Perſonen jede
für ſich Käufer waren Die Nachforſchungen der Kriminalpolizei
ergaben daß der angebliche Nochmann in verſchiedenen Penſionaten
und Fremdenheimen als Stanjslaus Leo Fürſt Sapieha Wow
wode Deutſchland Weißruthenien auf großem Fuße gelebt hat
Der Fürſt hat nicht nur in Berlin ſondern auch in großen Bade
orten Betrügereien aller Art verübt Jn Wirklich
keit iſt er ein polniſcher Landarbeiter der ſich in
Berlin erſt entwickelt hat

nene

Ein Wechſel von neun RBieter Lünge Ein Wechſel der eine
Länge von neun Metern hat wurde vor einigen Tagen der Reichs
banrſtelle in WVilhelmshaven eingeliefert Der Wechſel
lautete über 490 Millionen Mark Um die Wechſelſtempeil
martken die über verhältnismäßig geringe BVeträge lauten auf
tleben zu iönnen hat man ſie als ein etwa neun Meter langes
Band angehangt Wielleicht überweiſt man den Wewſel ſpäter
einem Muſeum damit unſere Nachkommen an die Zeit in der
wir leben erinnert werden

Seilbruch auf Zeche Bergmannsglück Am Mittwoch nach
mittag wurde bei der Ausfahrt der Belegſchaft auf der Zeche
Vergmannsglück in Buer Sa acht der mit 30 Herſoen beſetzte
Korb gegen die Seilſcheibe gezoren Während die Seile riſſen
vlieb der Korp unrer der Scherbe aufgeſangen 29 Perſonen
wurden verletzt darunter zwei ſchwer Die Urſachen des
Seilbruchs konnten noch nicht ermittelt werden

Aus der Heimat
Papitz Hinaus Bube Ein hieſiger Hausbeſiter nahm

in ſein Haus einen Franzoſen einen Lehrer mit Frau auf
und trat ihm mehrere Räuſne ab Der valutaſtarre Auslänver

nahm Angogß daran dader ein glänzendes Eintommen hat
wiederholt de Hühner des Hauswirts über den Jaun flogen und
den Franzoſen beleſtigten Er ſchritt daher zu einem der verwerf
lich en Mittel er vergiftete die Hühner S
Wolldampf über die Grenzen Deutſchlands gebracht werden

Hetthkebt Wegen Kohlenmangels müſſen unſere
ſtädiſden echulen den Unterricht einſchranzen Um ein vorzeitiges
gänzliches Schlieen zu vermeiden wird ſowohl für Knaben als
für M adchen abuwechelno unter Verlän erung der Unterrichls
zeit bis auf 2 Uhr nachmittags nur noch an drei Tagen der Woche
unterrichtet werden

BVlankenburg Weibliche Pferdediebe Hier wur
den zwei vorbenrafte Diebinnen Helene Korſch und Marta OLer

länder ver afſtet die bei einem Fuhrunternehmer nachts ein Pferd
ſtahlen und an einem Pſerdeſchiächter in Thale verkauften Das
Bferd konnte dem WVeſitzer zurüä gegeben werden

Göttingen Der Reichshof das weit und hrei be
kannte Unternehmen iſt in den Beſitz der Nirus Weſellſchaft über
gegangen Der Kaufpreis ſoll 50 Millionen Mark betragen haben

Göttingen Ein ſchweres Eiſenbahnunglück er
eignete ſich auf der Strecke Rittmarshauſen Duderſtadt der Höt
tinger Kreinbahn G Die Lokomotive eines Gülerzuges enr
geiſte bei ernem Bahnübergang in der Nähe von MReiſelröden
Zwei Etſenlaunbceanmte ber Loromotivſührer Schneen ann und der
remſer Hateegge wurden gerötet ein dritter Beamter levens
gefährtich verletzt Der Materialſchaden iſt außerordentlich groß
Das Unglück entſtand dadurch daß die Strecke die demnächſt ſtill
gelegt werden ſoll ſehr vernachläſigt und daß der Vahnübergang

Das mußte er ſich vorwurfsvoll eingeſtehen Aber dann hatte
er auch gleich etwas ihn Entlaſtendes zur Hand die durch
Mariannes merkwürdige Bitte neu aufgepeitſchte Erinnerung

Ja wie denn Entlaſtendes Er begann über ſich ſelbſt
ſtutzig zu werden Seine Hand glitt von der Stirn her über das
Haar und blieb auf dem Hinterkopf ruhen Jn ſeine Augen war
ein grübelnder Ausdruck gekommen Galt nicht weit eher da
Gegenteil

Warum geſtattete Konrad ſeiner Erinnerung dieſe Kraft
enttaltung daß ſie immer von neuem zur Siegerin über ihn
wurde Warum dugtte er ſie nicht endlich oder ſtreckte ſie gleich

en mit einem entſchloſſenen Fauſtſchlage für alle Zeiten zu
Po en

War es überhavpt nicht käöcherlich Da Hatte er eine Frau in
ſein Leben geholt um das Es war einmal tot zu machen und
ins Grab zu bekommen und nun ſchien es gerade ſo als wenn
das Gegenteil der Erfolg ſein ſollte Wurde er mit ſeinen eigenen
Woſſen geſchlagen War das Experiment wirklich mihglückt

Der Gedanke an Brigittes damals gebrauchtes verächtliches
Wort ſtieg wie erſt neulich von neuem in ihm auf und äußere
ſich in der Erinnerung an ihr heutiges Verholten doppelt ſcharf
und aufdringlich Sekundenlang belöſtigte er ihn bis er ihn mit
dinem höhniſchen Löcholn von ſich ſtieß
R Er ſprang auf und begann eine haſtige Wanderung durch den

daum
Zum Tenfelt Wer war Herr Er oder ſeine Erinnerungen

Es mußte endlich reiner Tiſch gemacht werden Hinab und hin
weg mit ihnen Unter die Füße mit dem Geſindel Er ſtreifte
ſeinen Schreibtiſch mit einem ſcheuen Blick Jn ihm war wohl die
Quelle verborgen die den nie verſiegenden Sirom gehar Ge
heimnisvolle unſichtbare Wellen hatten dert ihren Urſprung
fluteten über ihn hin und hüllten ihn ein Und wenn er nun den
Ausgangspunkt dieſer Wellen ,vernichtete donn mußten auch ſeine
Wirkungen aufgehoben und er endlich ein freier Menſch ſein

Es war ihm plötzlich ganz klar geworden deoß er den Brief
Johanng Werths zu vern chten hatte wenn er von der Erinne
rung erlöſt ſein wollte So lange er ihn ängſtlich hütete hewies
er daß er nicht davon loskam an ihm hing ſich nicht von ihm zu
trennen vermochte Jn ihm lag die Brutſtätte ſeines Erinyerns
Alſo hinweg mit ihm Was knüpft ihn denn überhaupt noch an
dieſen vergilbten und zermürbten Brief

Schon eine Stunde lang beſchäft gten ſich ſeine Gedanken wit
dieſem Briefe ſagten ihm immer wieder daß es eine kleine leichte
Soche ſein würde ihn in Aſche zu verwandeln und trieben ihn
endl h den Bnfarg zu wochen Es war doch ſo einfſagh heraus
mit ihm aus ſeinem Verſteck ik die Hand und über die Lampe Jn
ein paar Sekunden würde alles vorüber ſeinKonrad Geſevivs mußte über ſich ſelbſt ſ5heln Ein gar
eigenes Lächeln Wiz ein Gemiſch von Spott und Verwunderung

war s

Soltje Leute ſollten mit

n

n

ne Verur el ung der Gerger Schulverhältniſſe

Erfurt 21 Februar Der verantwortliche Redakteur der
Mitteldeutſchen Zeitung Reinhacd Wendel ſtand geſtern vor der
hieſigen Strafkammer um ſich gegen die Anklage der Beleidigung
der Mitglieder der Gerager Schalverwaltung zu verantworten

trat den Beweis der Wahrheit für ſeine Behauptuns
en und ſo kamen für die Gerger Schulverwaltung ſehr belaſtende
Tatſachen zutage Es wurde unter Beweis geſtellt daß in der
Ceraer Gemeinſchaftsſchule einer ſozialiſtiſchen Schöpfung ohne
jeden Plan gewirtſchaſtet wird und jeder treiben kann was er
will Ein älterer Lehrer ſprach als Zeuge von Nackttänzen und
Maskergden in der Schule Des weiteren wurde feſtgeſtellt daß
über die Beſtrafung von Schülern ein Schülerrat befragt werden
mußte uſw Das Gericht ſah den Wahrheitsbeweis für erbracht
an und ſprach den Angeklagten koſtenlos frei

uung te

Vogelsberg Kino in der Kirche Voriges r um
gleiche Zeit ward in unſerer Ortskirche ein Lichtbilderabend ver
anſtaltet Wie haben da ſo manche ihren Kopf geſchüttelt und
waren nicht einverſtanden mit dem Eedanken Kino in der Kirche
Doch hinterdrein als die Scharen die Bilder großer Künſtler
über das Leben Jeſu geſchaut waren älle einmütig der Anſiht
die ganze Veranſtaltung wirkt wie eine Predigt ja noch inten
ſiver und nachhaltiger Dieſes Jahr wird Jedermann von Hugo
v Hoffmannsthal aufgeführt

Warnſtedt Das Warenlager des Bettlers Diegewerbs mäßige Bettelei auf dem Lande nimmt zurzeit Formen
an die dieſes Unweſen zu einer wahren Landplage auswachſen
läßt So ionnte in Warnſtedt ein Bettlerpärchen geſtellt werden
das in der Gemeindeſchenke eine richtige Niederlage der gebettelten
Lebensmittel errichtet hatte um ſie ſpäter mit einem geeigneten
Transvor mittel abzurollen Der Mildtätigkeit der Warnſtedter
Einwohner war in die en Falle wieder einmal etwas nachgeholfen
durch das bekannte Märchen von der Flucht aus dem Ruhrgebiet
Jn LWirrlichzeit handelte es ſich auch hier um zwei Leute aus
Quedlinburg die das Ruhrgebiet nie geſehen hatten

Erfurt Eine ver zweifelte Mutter Aus Kummerüber den Verluſt ihres einzigen 24 jähr Kindes das am Tage
zuvor an Diphtherie ſarb vergiftete ſich die Frau eines Hilfspoſt
ſdaffners Während der Mann die zur Beerdigung des Kindes
notwendigen Beſorgungen machte benutzte die Frau deſſen Ab
we enteit um den Hahn des Gaskochers zu öffnen und ſich das
Leben zu nehmen Bei ſeiner Rückkehr bot ſich dem Manne ein
entſetzlicher Anblick Das ausſtrömende Eas hatte ſich am Feuer
des Kochherdes entzündet die Küche ſtand in Flammen und die
Frau lag halbverkohlt da

Jena Eine angenehme Beihilfe Die Firma
Wilhelm Ulbrich in Jena hat ihren Arbeitern und Angeſtellten eine wertvolle Zuwendung zukommen laſſen den männ
lichen Arbeitern und Angeſtellten je einen guten Maßanzug den
weiblichen Angeſtellten und Arbeiterinnen Stoffe zu Kleidern und
Bluſen einſchließlich Zutaten und Macherlohn

Jena Eine Warnung des Univerſitäts Rek
to r Am Schwarzen Brett der Univerſität Jena befindet ſich
folgender Anſchlag des Rektors Profeſſor Dr Bauch Kommili
tonen Aus Anlaß der gewiß begreiflichen Erregung über den
feindlichen Ueberfall auf das Ruhrgebiet bitte ich alle Kommili
tonen doch die Unterſchiede der Lage der einzelnen Perſonen nicht
zu verkennen Vor allem aber bitte ich dringend zu verbüten daß
der Lektor des Franzöſiſc en an der Univerſität Herr Olivier
irgendwelchen Unbilden ausgeſetzt wird Herr Olivier iſt Belgier
dein eine Ruäkehr in ſein Land gerade darum unmöglich geworden
ſt weil er ſich während der deutſchen Okktupationszeit in den Dienſt
er deutſchen Verwaltung geſtellt hat und darum zu ſchwerer
Strafe verurteilt worden iſt Würde man ihm ſeinen Aufenthalt
in Deutſdland unmöglich machen und ihn zur Rückkehr nach Bel
gien zwingen ſo hieße es ihn der ſchwerſten Strafe für ſeine
deutſchfreunsliche Geſinnung entgegenzutreiben Das aber kann
kein Deutſcher wollen Ich bitte darum nicht nur von allen Be
läſtigungen des Herrn Olivier abzuſehen ſondern ihn nach Mög
lichreit gerade vor ſolchen zu ſchützen

Waſſerſtände am 21 Februar 1923
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Elich er nicht einem Kinde das ſich von einem wexrtloſen
Gegenſtande einer Puppe ohne Kopf und Arme etwa nicht zu
trennen vermag und das in ein jämmerliches Weinen ausdticht
wenn man ſie ihm mit Gewalt nimmt

Er glaubte ſich ſchämen zu müſſen vor ſich ſelbſt und in Heim
lichkeit vor ſeiner Frau Wenn ſie gewüßt hätte was für ein
unentſchloſſener in Schwäche ſich hin und herwindender Vienſch
er war ſie würde ihn verachten müſſen

Der Gedanke machte ihn feſt
Trotzdem zitterten ſeine Hände als er die Kaſſette aus dem

Geheimſach nahm ſie öffnete und
Ja weiter kam er vorläufig nicht
Er ſetzte ſich im Schreibſeſſel zurecht und ſtarrte die Kaſſette

an Lange Jch will noch einmal alles durchdenken wie es war
ſagte er ſich ehe ich meinen Abſchied mit der Vergangenheit
mache Mit Verlaub Frau Gegenwart das wird mir geſtattet
ſein

Der Herbſtſturm begehrte ſtärker auf und fuhr klagend um das
Haus Er rüttelte an der Tür klapperte mit den Fenſterländen
und kroch heulend in die Eſſe Es waren allerlei wunderliche Ge
räuſche im Hauſe

Ein tolles Wetter, dachte Konrad Geſevius Es will mir
den Abſchied verleiden und mich an die Ve gangenheit knebeln
Aber damit wird es kein Glück haben Jch bleibe feſt

Er lächelte verbiſſen tUnd es muß nun endlich grichelen dachte er weiter und
fühlre wie ſein Herz raſcher ſhlug r kam ſich vor wie einer
der zum Ealgen geführt werden ſoll Und dieſem Gedanken Raum
gebend ſagte er ſich daß ihm ein allerletzter Gunſtbeweis geſtattet
ſein müſſe Ich will den Brief noch einmal leſen und dann ſoll
er an die Flamme dWie er ihn las An jedem Worte klebend iſchen denhen Die loZeilen ſuchend Eeſichte ſe dernde Flamme deSinnenrauſches ſeiner Jugend hüllte ſeine Seele in ihren feurige
Mantel und leckte gierig über ſein Herz Es war ihm als ſteige
er mit Johavna Werth in die Höhe hinan auf der der Ginſter
ſein brennendes Gelb entzündet hatte Sag zu der Höhe die
jetzt ſein Haus trug Und auf e telle vielleicht auf der
ha r e T dtnnde im Schreibſtuhle ſaß und den Brief las

e er ama s eEin heißes Erſchauern ſchüttelte ihn Der tote Brief
Leben zu gewinnen Die Zeilen gerieten in nzVuchſladen reckten ſich en ins Rieſenhafte wurden zu du

e tenr 0 rtimmen an ſeinem Lör érüenr mmen i Blni er
ſtarren machten
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Fernruf 1224
Ab morgen Freltag den 23 Februar 1923

Der grosse Prunktfilm

l 2 a 2 ute 2
Die Geschichte einer Abenteurerin in 6 Akten ein

Der Film vschildert den mitAufstieg dieser Waberückenden Frau brinaus dem Dunkel einer

M nd ab ls lach utet Stops spanischen ZigeunerbendeBrennendes eeSr uns eber mee v bis zur Gelieoten d Monarchen gehe
Durch alte Kulturländer Europas ſiſcheAusserdem noch geht der Siegeszug dieser Tänzerin hunum die sich die Männer der hohen Politi
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elk BictirfeNimm Corvey ist totloe Martin wirch Hotelboy In den Hauptrollen Heinrich Schroth Gertrud Welcker Fritz Schulz Otto Flint
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Der erste Akt spielt in Spanien der zweite in Italien der dritte in
Paris der vierte bis sechste in Mönchenu Umg Zeit 1843 1848
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